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Projekt Bückeburg im Mittelalter / Neuzeit: Die Schüler als Stadtführer 

Am 3. Juni 2010 war es endlich soweit. Nach stundenlangen Recherchen und 

Informationssuche konnten die Schüler der Klasse 7/5, begleitet von Herrn Wilkening 

und Herrn Gebhart, endlich ihre Projekte präsentieren. Jede Gruppe stellte ein 

markantes Objekt der Stadt ihren Mitschülern vor. Der Rundgang führte über die alte 

Lateinschule zur Stadtkirche, der Jetenburger Kirche, dem Marktplatz und dem 

barocken Torbogen am Schloss. Trotz des Massenansturms von Touristen zur 

Landpartie konnte die Gruppe „Bückeburger Schloss“ im Schlosshof interessante 

Geschichten über das Schloss erzählen. Der Brunnen auf dem Marktplatz und die 

Wallanlage, die Bückeburg früher umgeben hat, standen anschließend im Blickpunkt 

des Interesses. Die Burgmannshöfe bildeten den Schluss des Rundganges. Zwei 

Gruppen stellten darüber hinaus Bückeburg im 30jährigen Krieg und die Frankenburg 

vor. Auch wenn die Suche nach historischem Material nicht immer leicht war, so 

waren sich alle Schüler einig: Sie haben eine Menge über die Geschichte „ihrer“ 

Stadt erfahren.
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